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Die Zukunft heißt Web -scale



Warum Web-scale / Cloud Computing?

ÅDie Anforderungen an die Bibliotheken sind so 

hoch wie niemals zuvor

ÅSteigende Kosten, sinkende Budgets und komplexe

Workflows erschweren die Arbeit der Bibliotheken

ÅBibliotheken haben schon ăcloudò Services entwickelt, als das 

web noch nicht vorhanden war

ÅCloud Computing erlaubt Bibliotheken sich auf ihre eigentlichen 

Aufgaben zu konzentrieren und  innovativ zu bleiben



Heutige Bibliotheks -IT-Infrastruktur
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Integration und Schnittstellen

ÅVolltext - und 

Metasuche

ÅIntegration mit

dem Lokalsystem

ÅMyLibrary

ÅBezahlfunktionen

ÅLink resolver

integration

ÅFernleihe -

Dokumentlieferung

Åé.

ÅSelf-Service / RFID

ÅFinanzsysteme

ÅEDI / Lieferanten -

schnittstellen

ÅZ39.50

ÅVerbundanbindung

ÅIDM integration

ÅMobile Services

Åweitere

Anwendungen

Åé.

ÅImmer höhere Komplexität hinsichtlich der Integration

ÅHoher Aufwand im Betrieb und  der Wartung

ÅWorkflow nicht optimal, da zu viele Brüche im Ablauf



C
Disruptive Technologies on the Horizon

Search

Netbooks

Dynamic Scripting Languages

Blogs

RIA

Cloud Computing

Mobile Computing

Web Analytics and Business Intelligence

Semantic Tech

Enterprise 2.0
XML Mobile Cloud Computing

Semantic Web

Singularity

HTML 5/Silverlight/AIR

Location-based computing

Open source software

Micro-Targeted Advertising
Microblogs

Taxonomies
APIs

RSS
E-Readers

Mash-Ups

Wikis

Micro Formats

Vertical Search
Virtual Reality/Communities

Cloud-based Gaming

E-Paper

Ontologies
802.11n

Agents

RFD/SPARQL

Natural Language Processing

Visualization

RFID/RFID Dust

REST

3D/Holographic Displays

Wearable Computers

Augmented Reality-ARML

Importance

High

Low

Today ï2 years 2 - 4 years 5 years and out© Outsell 2010



10 Technologien , welche die IT 

in den nächsten Jahren verändern

1. Multicore

2. Benutzerschnittstellen

3. Virtualisierung

4. Unified Communications

5. Ubiquitous Computing

6. Business Intelligence

7. Web-orientierte Architekturen

8. Web Mashups

9. Cloud Computing

10. Social Software/Networking

© Gartner Group



Infrastructure Platform Applications Services

K
P

M
G

Web-basierte Anwendungen mit 

gemeinsamen Daten und Diensten

Cloud computing



Cloud-Computing Serviceschichten



WMS ð

Web-scale Management Services

Grundlagen und Funktionen



WMS Grundlagen : Web-Technologien

ÅVollständig Web-basiert

ÅEntwicklung auf Basis offener

Web-Standards

ÅHochskalierbare und fehler -

tolerante Infrastruktur

ÅIntegration existierender

Web-Anwendungen



WMS Grundlagen : Service -Orientierung

WMS Services

Åkapseln Anwendungsfunktionalität

Åwerden über Web-Schnittstellen

angesprochen

Åbieten Schnittstellen zur Integration von 

externer Dienste (z.B. Finanzbuchhaltung, 

IDM, B2B, NCIP,..)



WMS Grundlagen : Flexible Workflows

Flexible Workflows

Åunterstützen variable Arbeitsabläufe je 

nach Bibliothekstyp

Åerlauben individuelle Anpassung für

bibliotheksspezifische Prozesse

Åunterstützen die Kommunikation im

Geschäftsprozess



WMS Grundlagen : Eine Anwendung für alle Medien

WMS integriert

Åtraditionelle Geschäftsprozesse

für Printmedien

Ådie Verwaltung elektronischer

Ressourcen

Åeine Lizenzverwaltung

Ådigitalisierte Medien



WMS Grundlagen : Vernetzung

WMS vernetzt durch

Åzentralisierte Datendienste

Ådie gemeinsame Nutzung von 

Anwendungen , Ressourcen, 

Lieferanten und Workflows

Ådie Bereitstellung einer

Kommunikationsplattform



WMS Komponenten



WMS Architektur ð

anwendungsfachliche Komponenten

WorldCat

ÅWMS Shared Catalogue

Circulation

ÅTraditional Circulation
Component

ÅHoldings management

ÅInterfaces (NCIP)

Acquisitions

ÅAcquisitions of printed
and electronic Resources

ÅB2B Interfaces (EDI)

ÅAccountancy Interface

IDM

ÅPatron and User 
Management

ÅAuthorization / 
Authentication

LMAN

ÅLicense Management for
licensed Resources

ÅUsed also for ILL

KBWC

ÅElectronic Resource
Knowledgebase

ÅElectronic Holdings

VIC

ÅShared Vendor
Information Center

ÅGlobal, Regional and
Local views to vendors

Resource Discovery

ÅLibrarians Interface to
search electronic 
Resources

ÅSupport collection
policies

WorldCat Registry

ÅManage Institutions
(Libraries, Branches, 
Consortia )

WorldCat Local

ÅWMS End-User Interface

Service 
Configuration

ÅCentral Configuration
Interface for Institutions

Workflow

ÅConfigurable Workflows



Der modulare WMS Client: MSC

Browser
(Firefox, IE, 
Safari, é)

Netz-

werk

Modular

Staff Client 

(MSC)

Netz-

werk

Web-Service

Ausleihe

Web-Service

Erwerbung

Web-Service

Lizenzen

Web-Service

Lieferanten

Eigene Web-

Services



Navigation im MSC

Komponenten -Navigation

Menü der Erwerbungs -

Komponente



Beispiele für WMS Services / Komponenten



WMS Erwerbung: Funktionen

Selektion / Evaluierung

Freigabe / Verhandlung

Bestellung / Subskription

Eingang / Bestellverwaltung

Ausscheiden / Stornierung



Die Erwerbung im MSC



WMS Erwerbung: Planung

Phase 1

ÅSelektion von 
WorldCat 
Titeln

ÅErfassen und 
Versenden von 
Bestellungen

ÅSuchen und 
Browsen von 
offenen 
Bestellungen

ÅEingangs-
verbuchung

Phase 2

ÅRechnungen

ÅHaushalt

ÅWorkflows der 
Bestell-
verwaltung

ÅStornierung

ÅMahnung

ÅErweiterungen
auf Basis von 
Benutzer-
feedback

Phase 3

ÅWorkflows für 
elektronische 
Produkte

ÅFortsetzungs-
verwaltung , 
Kardex

ÅErweiterungen 
Selektion

ÅErweiterungen
auf Basis von 
Benutzer-
feedback

Phase 4

ÅEvaluierung

ÅVerhandlung

ÅAktivierung

ÅB2B / Daten-
importdienste

ÅErweiterungen
auf Basis von 
Benutzer-
feedback

Phase é

Åé

ÅErweiterungen
auf Basis von 
Benutzer-
feedback

Bestellung &
Eingang

Bestell-Workflows 
&

Haushalt &
Rechnungen

ERM Workflows & 
Fortsetzungen & 

Zeitschriften

Evaluierung & 
Verhandlung & 
Schnittstellen

Vervollständigung 
& Erweiterungen



Workflow Integration

Was ist ein Workflow?

ÅWorkflows beschreiben Geschäftsprozesse oder Teilprozesse

als Abfolge von Aufgaben (interaktiv ) oder Aktivitäten

(interaktionslos )



WMS Workflow: Funktionen

Aufgaben

ÅAnzeige und Ausführen der Aufgaben eines Benutzers

ÅAufgaben anderen Benutzern zuordnen

ÅUmfeldanzeige eines Workflow -Prozesses

Workflows

ÅAnpassen von Workflows an die Anforderungen einer

Bibliothek mit einem grafischen Workflow -Editor

ÅFreigabe /Übernahme von Workflows anderer WMS-

Bibliotheken



WMS Lizenzverwaltung

Konfigurieren des E-Produkt -Providers durch Zugriff auf das 

Lieferantenverzeichnis (VIC) und die OCLC Knowledge Base (KB)

Verhandeln , freigeben und verwalten von Lizenzen und Lizenzrechten

für E-Produkte

Aktivieren der Titel von E-Produkten als Bestandteil der Sammlung

einer Institution

Konfigurieren Verhandeln Aktivieren
Anzeige Bestand

Anzeige Rechte

VIC KB ACQ VIC

LM



Lizenzübersicht

License Mgr.

Anzeige aller

Lizenzen einer

Institution

Status der

Lizenz



WMS Lizenzmanagement

License Mgr.

Gültigkeit und 

Freigabestatus

verwalten
Lizenzrechte

verwalten , 

z.B. Fernleihe

Titel des E-

Produkts

verwalten



Aktivierung eines E-Produktes

License Mgr.

Informationen

über das

E-Produkt

Einstellungen

zur Aktivierung


